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Marien-Hospital Wesel ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Westfälischen  
Wilhelms-Universität Münster   
 
Das Marien-Hospital Wesel ist mit sofortiger Wirkung Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster. Angehende Ärztinnen und Ärzte können damit ab 
sofort ihr Praktisches Jahr (PJ) als letzten Baustein des Medizinstudiums nach dem Examen an 
der Weseler Klinik absolvieren.  
 
Die nunmehr vertraglich besiegelte Partnerschaft zwischen der Universität Münster und dem 
Marien-Hospital unterstreicht einerseits die hohe medizinische Expertise des Marien-Hospitals und 
sichert andererseits die Ausbildung des medizinischen Nachwuchses als ersten Schritt in den 
Beruf für unsere Region am Niederrhein.  
 
PJ-Absolventen ab dem Sommersemester 2014  
 
Ab dem Sommersemester 2014 werden voraussichtlich pro Jahr mehrere angehende Ärztinnen 
und Ärzte ihr Praktisches Jahr im Marien-Hospital absolvieren. Es beginnt jeweils in der zweiten 
Hälfte der Monate Mai und November und gliedert sich in drei Ausbildungsabschnitte zu je 16 
Wochen. Das Praktische Jahr steht am Ende des fünfjährigen Regelstudiums und muss 
obligatorisch in der Inneren Medizin und in der Chirurgie abgeleistet werden. Ein drittes Fach 
können die jungen Medizinerinnen und Mediziner frei wählen.  
 
Die Universität Münster, nunmehr als akademische „Alma Mater“ des Marien-Hospitals, legt hohe 
Ansprüche an die fachliche Eignung des Lehrkrankenhauses. Das Marien-Hospital erfüllt die 
strukturellen Voraussetzungen für eine qualifizierte Ausbildung, unter anderem durch eine 
umfassende Weiterbildungserlaubnis der einzelnen Chefärzte und Kliniken. Jede medizinische 
Abteilung hat ein Curriculum festgelegt und einen PJ-Beauftragten benannt, der die angehenden 
Ärztinnen und Ärzte betreut und ihnen für eine wöchentliche Sprechstunde zur Verfügung steht. 
Hinzu kommen regelmäßige Fortbildungen für die angehenden Medizinerinnen und Mediziner.  
 
Alleinstellungsmerkmal 
 
Der Vertrag zwischen der Westfälischen Wilhelms-Universität und dem Marien-Hospital sieht 
zusätzlich einen engen Austausch in Wissenschaft, Forschung und Lehre vor und darüber hinaus 
selbstverständlich auch Promotionsmöglichkeiten. „Das Marien-Hospital verfügt als Akademisches 
Lehrkrankenhaus nunmehr über ein weiteres Alleinstellungsmerkmal in Wesel und der Region und 
freut sich auf eine lange, intensive und erfolgreiche Zusammenarbeit mit der Universität Münster“, 
so Prof. Dr. Monika Gappa,  Chefärztin der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin und Koordinatorin 
des Projekts.  
 
Alle Chefärzte haben sich im Rahmen des Bewerbungsverfahrens besonders engagiert und freuen 
sich auf den noch engeren Austausch mit der Universität und die praktische Ausbildung der  
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Nachwuchsmedizinerinnen und -mediziner. Zentraler PJ-Beauftragter im Marien-Hospital ist 
Dr. Marc Achilles, Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie, operative Intensivmedizin und 
Schmerztherapie.    
 
Auszeichnung und Ansporn 
 
Krankenhaus-Geschäftsführer Dr. Johannes Hütte betont: „Die Aufnahme als Lehrkrankenhaus in 
die Universität Münster ist für uns eine besondere Auszeichnung für langjährige hochwertige 
medizinische Versorgung. Gleichzeitig ist sie Ansporn, auch weiterhin Spitzenmedizin in der 
Region sicherzustellen. Damit erfüllen wir auch unseren kirchlichen Auftrag – ganz im Sinne des 
Namens, den unsere Gesellschaft trägt: pro homine, wir sind für die Menschen da.“    
 
 
Wesel, 07. März 2014  
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